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Dagegen hat kein Touri-Prospekt 
eine Chance: Prunus Serrulata 

W as lockt die Leute auf 
die Straßen, in die Stadt? 
Blühendes aus Fernost. 

Noch mehr Kirschblüten 
Die Kirschblütenpracht (Fachbe­
griff: Prunus Serrulata) an der 
Kreuznacher Cauerstraße ist Jahr 
für Jahr Lockstoff für Menschen al­
ler Nationen. Am Donnerstag 'und 
Freitag tummelten sich die Touris 
erneut dort. „Die Blütj war diesmal 
viel früher", sagt Anwohnerin Ma-. 
ri9la Feuerhelm, die sich ebenfalls an 
der Pracht erfreut. Kir$chblüten aus 
Fernost: Auch ffu Bad Sobernheim 
waren sie mal Thema. Beim irgend­
wann einmal neu zu gestaltenden · 
Platz an ehemaliger Synagoge und 
Amtsgericht sollten die Rot-Weiß­
Blüher anziehen. So jedenfalls sah es 
der Entwurf von Architekt Paul 

· Scholten einst vor. Schon in der be­
ginnenden Planungsphase sagte er 
einen Gästeansturm voraus . Viel­
leicht wird es ja noch was mit „Sow­
werumms" Kirschblüten-Allee. 

Auf dem richtige.o Weg 

chen oder zumindest Konta 
weiteren Experten vermitte 

Kirchenbrand bekä 
Pfaffen-Schwabenheim, ~ 
cken, Sponheim - überall · 
und Kreis gibt es historisch 
mäuer mit Holzdachstüh' 
Klöstern und kleinen wie 
Kirchen. Was, wenn es d 
brennt? Wir haben die Bil 
Notre-Dame noch immer v 
gen, vor allem auch Kreisf 
spekteur Werne.r Hofmann. 
ner Zeit bei def Münchner 
feuerwehr hat er einen 
brand erlebt: Damal~ J:>r 
unter einem geschlossene 
ferdach, „Ein Glück: nicht 

. siert", blickt der KFI heute z 

Gutes Geld für alle 
Und wenn es im Naheland 
einer Kirche brennen würde 

. anschließend um den Wiede 
ginge, würden wir womögli 
ähnliche Diskussion erlebe 
Paris . Spenden für eine 
Dann lieber gutes Geld für 
und Kitas oder für arme Le 
ben, könnte es heißen. Ich 
Beides muss sein, beides ist 
die lokalen Einrichtungen 
stützen, aber auch unserer 
historischen Wurzeln erhalte 
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Spielstarkes 
Bläserensemll>le 

\ l 
gab . Oster~ol)zert 
Soonwaldorche.ster erzeugte bunte Klangbilder 

Von unserem Reporter 
Jens Fink 

• Spabrücken. ·Die Osterzeit ver­
sinnbildlicht die Hoffnung und den 
Aufbruch in eine. neue Zeit. Inso­
fern war das musikalische Motto 
„Aufbruch" bewusst gewählt, un­
ter dem das Soonwaldorchester 
(SOS) sein traditionelles Oster­
konzert in der Soonwaldhalle ge­
staltete. Bereits die ersten vom Or­
chester intonierten Klänge zeigten, 
dass sich die Freunde sinfonischer 
Blasmusik auf einen unterhaltsa~ 
men Abend freuen konnten. 

Unter der routinierten Leitung 
des Dirigenten Sebastian Lastein 
präsentierte sich das spielstarke 
Ensemble als harmonischer Klang­
körper und begeisterte mit perfekt 
abgestimmtem Spiel das Publikum 
im voll besetzten Saal. Dabei nah-

. men die Instrumentalisten beim 
„Tue Hounds of Spring" ihre Zu­
hörer mit auf eine traumhafte Rei­
se durch den erwachenden Früh­
ling, wobei sich gefühlvolle Into­
nationen mit heiterem Spiel und 
kunstvollen, musikalischen Se­
quenzen auf vielfältige Art ab-

wechselten. • Als dramatischen 
Kontrast zu dieser optimistischen 
Weise inszenierten die Musiker 
das „Machu Pichu - Stadf im Him­
mel" des japanischen · Komponis­
ten Satoshi Yagasawa. Diese Stück 
thematisiert die Plünderung von 
Cuzco, der goldfarbenen Haupt­
stadt des Inka-Reiches, durch die 
spanischen Eroberer unter Pizzar­
ro, ein Ereignis, das die Musiker 
mit Klangbildern voller Dramatik 
ausschmückten. Mit zwei Feuer­
fontänen-rechts und links dei: ~üh­
ne versinnbildlichte das Orchester 
effektvoll den Brand der Stadt, die 
jedoch wieder aufgebaut wird - ei­
ne hoffnungsfrohe Aussicht, die 
das Orchester mit faszinierenden 
Tonfolgen und gloriosen Klängen 
ausgestaltete. 

.Geradezu fantastische Klang­
bilder erzeugte:µ die Protagonisten 
mit „Tue Seventh Night of July". 
In dieser von ltaru Sakai ge­
schriebenen Liebeslegende sym­
bolisierten Saxofon lind Sympho­
nium die beiden Liebenden. Auch 
diese anspruchsvolle Komposition 
für sinfonische Blasmusik servier­
ten die vom Energie geladenen Di-

Bingen will sich bewegen - in Sa­
chen Elektromobilität - und Lade­
säulen aufstellen. Die Diskussion im 
4':t;,ntr;it liPf ;i lJprninrr.c: nhnP rrri\Ro-
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Mit gekonnt~m, symphonischem Spiel begeisterte das Soonwaldorchester bei seinem Auftritt in der Soonwaldhalle. Foto : Jens Fink 

rigenten immer wieder zur Hoch­
form motivierten Instrumentalisten 
geradezu meisterlich. 

Dass das rund 50 Musiker um­
fassende SOS auch in Zukunft auf 
eine solide Basis bauen kann, un­
terstrichen_die Mitglieder des auf 

hohem Niveau agierenden Ju­
ge:r;idorchesters, die mit einem 
schwungvollen II When the Samts. 
go Marching In" und einem ro- . 
ckigen „Eye of the Tiger" ihr be­
achtliches spielerisches Geschick 
offenbarten. Unter der Regie von 

Markus· Jammers setzten die jun­
gen Talente mit einem temporei­
chen, im 4/4-Takt intonierten 
11 House of Dance" beeindruckende 
musikalische Akzente. 
· Das Soonwaldorchester wusste 

dann noch einmal · mit Filmmelo-

dien von Ennio Morricone zu be­
geisterten und riss mit der „ Star 
Wars-Saga" die Zuhörer förmlich 
mit, die im Rausch der Musik zu 
träumen begannen und sich von 
qen Instrumentalisten gerne in fer­
ne Galaxien entführen ließen. 


